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Liebe Freunde des OpenLandLAB und Smart Village, 
Author: leopold.zyka@gmail.com 

 

SELBSTVERSORGUNG 

Dank meiner Nachbarin Claudia gibt es nun im OpenLandLAB neben zwei Ziegen auch ein paar 

Hühner. Das ist ein kleiner Schritt Richtung gesunder Selbstversorgung. Wir veranstalten 

gemeinsam mit Harald Pichler wieder Workshops zu Selbstversorgung mit Aquaponik und 

recherchieren gerade wie ein Gewächshaus der Zukunft aussehen könnte. 

Am 14.5. findet in der Gemeinde Ottendorf an der Rittschein die zweite  

Informationsveranstaltung zum Thema Energiegemeinschaften statt. 

Zunehmende Trockenheit und kaputte Böden werden zunehmend zu einem Problem.  

Wir möchten deshalb für eine Förderung bei Expedition Zukunft: Challenge Wasser und 

Boden einreichen. 

Was sind eure brennenden Themen? Wo könnt ihr etwas beitragen und wo kennt ihr 

jemanden, der Interesse an einem unserer Thementische oder sonstigen Themen hat? 

Wir suchen dringend Räumlichkeiten für regelmäßige Treffen im Idealfall mit Internet und 

Projektionsmöglichkeiten. 

„Der ländliche Raum ist der Ort der radikalen Veränderungen“ Rem Koolhaas 

Leopold Zyka (Gründer von OpenLandLAB) 

mailto:leopold.zyka@gmail.com
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SCHNITTPUNKTE DER MUSIK 
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Am 4. mai startete das SCHNITTPUNKTE FEST mit einem spielfreudigen ORCHESTER. Der 

folgende text gibt ein paar Eindrücke wieder zu diesem aus der Reihe tanzenden  Ensemble :     

   "das Orchestre Tout Puissant Marcel Duchamp  multiethnisch und multinational, 

mannigfaltig;  komponentenreich die Interpretinnen des ORCHESTER. Freakiger Afro-Punk-

Mix, ein bisschen Post Punk, eine Messerspitze freier Jazz, High Life, Brass Band, Krautrock 

und ein bisschen Dada, ja, fast rituell, mit kraftvollen Texten gekoppelt, die in Wut gegen eine 

Welt deklamiert werden, die aus den Fugen gerät:  und unmöglich den Grooves zu 

widerstehen." die beste info bekommt ihr aber über 

 VERHÖRUNG der VIDEOS. (http://www.youtube.com/@otpmd7630/videos) 

 

Repair Cafe´ OpenLandLAB Jennersdorf 

 

 
 
Bei den letzten zwei letzten Repair Cafe´s gab es neben Michel nur einen Reperaturhelfer. 
Falls Ihr jemand kennt der gerne repariert und uns unterstützen kann, so meldet euch bitte 
bei mir.  
 
 
 

  

http://www.youtube.com/@otpmd7630/videos
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Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften 2 

 
 
Elektrische erneuerbare Energie lokal produzieren - lokal nutzen und dabei Geld sparen? 
„Lokale -  Erneuerbare – Energie - Gemeinschaften“ machen das möglich! 
Dies ist interessant für private PV Besitzer, aber auch für diejenigen, die keine eigenen 
Anlagen haben. Beim ersten Vortrag am 26.3. in Rudersdorf ging es um die  Grundlagen der 
Lokalen EEG. 
 
Der 2. Workshop – „VERTIEFUNG" – findet am 14. Mai 2024, 18:30 im Gemeindeamt der 
Gemeinde Ottendorf an der Rittschein statt – Sie sind herzlich eingeladen! 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
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WORKSHOP Selbstversorgung mit Aquaponik 

 
 
Wir finden, dass es jetzt und in Zukunft immer wichtiger wird uns mit Lebensmittel versorgen 
zu können 
 
An der FH-Burgenland wurde in Kooperation mit dem Selbstversorgerverein Andersfarm 
https://andersfarm.at/ eine Aquaponikanlage entwickelt, die für Selbstversorgung geeignet 
ist.  
Wir veranstalten wieder Schulungen in Zusammenarbeit mit der Andersfarm in 
Oberösterreich 

Nächster geplanter Termin: 23.Mai 2024 in Oberösterreich 

Ort: 
AignerX – Innviertler Garnelen 
https://www.aignerx.at/ 
Gewerbepark Wildenau 1 
A-4933 Wildenau 

Dauer: 1 Tag (von 11:00 - 18:00) 
Kostenbeitrag: EUR 240,- 

Aquaponik Anlagenplanung & Anlagenbau & Betrieb 
Siehe dazu: https://fischnest.mygreencity.at 

Anmeldung per Mail an: 
harald@the-develop.net 

Text: Ich melde mich zum Kurs am 23.Mai 2024 
Kostenbeitrag EUR 240,- 

https://www.aignerx.at/
https://fischnest.mygreencity.at/
mailto:harald@the-develop.net
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Flachs – Die Rückkehr einer vielseitigen Pflanze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die DorfUni kommt zurück. In kleinen Schritten wollen wir unser selbstorganisiertes 
Bildungssystem dörflicher Gemeinschaften nach einer längeren Pause wieder aktivieren. Und 
das kleine und unscheinbare Thema Flachs – das es aber in sich hat – steht ganz gut 
symbolisch dafür. 
Eine seit der Steinzeit bekannte vielseitige Nutzpflanze (das sagt schon der lateinische Name 
„Linum usitatissimum„, der überaus nützliche Lein), deren Anbau lange zum Erliegen 
gekommen ist, spielt die Hauptrolle am 24. Mai und bietet interessante Zukunftsperspektiven. 

• zum Anlass „Wanderhändler-Skulptur“ 
• zur Sozialgeschichte des Flachsanbaues 
• die Vielseitigkeit der Kulturpflanze Flachs 
• Flachs als nachwachsender Rohstoff / die Rolle der Wissenschaft 
• lokale Flachs – Communities in Oberösterreich und Kärnten stellen sich vor 
• Feedbackrunden 

Link zum Stream: https://www.youtube.com/watch?v=7Es8qVhzUKc 
 
Angeregt wurde die erste Veranstaltung der DorfUni seit längerem durch eine Kooperation 
unserer Radkersburger Gruppe mit dem Museum Joanneum / Institut für Kunst im 
öffentlichen Raum. Im Sommer 2023 verbrachte der englische Künstler Benjamin Reynolds 
(*1984) im Rahmen des „Offene Felder“ – Projektes  einen Rechercheaufenthalt bei Manfred 
Mikl im Runddorf Zelting. 
Im dasaus entstandenen Kunstprojekt „Der Wanderhändlerweg“ setzt er sich  mit der 
historischen Tradition der Wanderhändler auseinander, die u. a. Stoffe aus Flachsleinen auf 
ihren weiten Reisen quer durch Europa mitführten. Ben gibt mit seine Installation vielseitige 
Denkanstöße, vom Flachsanbau bis zur Migrationsthematik, und wir greifen anlässlich der 
Eröffnungsveranstaltung in Zelting seinen Impuls auf. Wir zeigen durch Vernetzung und 
hoffentlich auch Verwebung, wie die Kunst des Anbaus, der Verarbeitung und des Einsatzes  
der Produkte wiederentdeckt und verfeinert wird. Zum Dialog (via Zoom) geladen sind 
einerseits Flachs- Enthusiasten aus verschiedenen Teilen Österreichs, zum Zuhören, Zusehen 
und Kommentieren (via YouTube) alle lokalen Bildungsteams und Interessierte. 

https://www.youtube.com/watch?v=7Es8qVhzUKc
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Wo? Im Feuerwehrhaus Zelting (und zugleich in Lernorten anderswo) und zum Zusehen auf 

YouTube (siehe oben) 

Wann?  Freitag 24.5.2024 um 14 Uhr- bis 16 Uhr 

danach Veranstaltung am Anger. 

mit freundlicher Unterstützung des Museum Joanneum / Institut für Kunst im Öffentlichen 

Raum (deren Veranstaltung am Anger des Runddorfes Zelting dann um 16 Uhr anschließt) 

Wir freuen uns über weitere Bildungsteams die mit uns Kontakt aufnehmen!—– 

Bildinformation: Entwurf der Wanderhändler Skulptur * Copyright Benjamin Reynolds * 

Flachs Bild aus Pixabay https://pixabay.com/de/users/16816288-16816288/ 

  

https://www.museum-joanneum.at/kioer/unser-programm/kalender/event/benjamin-reynolds
https://www.museum-joanneum.at/kioer/unser-programm/kalender/event/benjamin-reynolds
https://pixabay.com/de/users/16816288-16816288/
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Expedition Zukunft: Challenge Wasser und Boden 

 

Worum geht es in der Challenge Wasser und Boden? 
Das Niederschlagsmuster in Österreich hat sich in den letzten Jahren stark verändert: 

Auf lange Dürreperioden folgen oft heftige Unwetter, die in kürzester Zeit große 

Wassermengen bringen und Überflutungen hervorrufen. Dieser Trend wird sich in den 

kommenden Jahren fortsetzen, möglicherweise durch den Klimawandel sogar noch weiter 

verstärken.  

Daraus ergeben sich mehrere Herausforderungen: Wie können wir die Wassermengen im 

Boden effektiv nutzen? Wie können wir sie speichern und für niederschlagsarme Perioden 

optimal einsetzen? Und wie können wir in Zeiten mit hohen Niederschlagsmengen die 

Wassermassen um- oder ableiten, um den Boden zu schützen? Welche Maßnahmen können 

im urbanen, im ländlichen und im alpinen Bereich angewandt werden?  

Es braucht dringend Lösungen, um in niederschlagsarmen Zeiten gespeichertes Wasser für 

den Boden bzw. die Feuchtigkeit im Boden für die Agrarwirtschaft auf ökologisch verträgliche 

Weise verfügbar zu machen. Können neue Pflanzenarten oder Konzepte der Bepflanzung 

dabei nützlich sein? Welche Auswirkungen sind für die Bewirtschaftung zu berücksichtigen?  

Die Challenge "Expedition Zukunft Wasser und Boden" fordert Sie heraus, Ihre Ideen 

einzubringen, um die Welt widerstandsfähiger gegen den Klimawandel zu machen. Sind Sie 

bereit, die Herausforderung anzunehmen? 

Wer hat Interesse an dem Thema? Wer kann etwas beitragen? 
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HILFE, MITGLIEDSCHAFT UND SPENDEN 

Wie immer freue ich mich über Feedback, eure Wünsche, Vorschläge zu meinen 

Aussendungen, Beiträge für den Newsletter und ein Lebenszeichen von Euch! 

Falls Du den Newsletter nicht mehr erhalten möchtest, bitte eine kurze email an 

contact@openlandlab.org schreiben 

 
Das OpenLandLAB ist ein gemeinnütziger Non-Profit Verein.  
Seine Ziele sind soziale und technologische Innovationen. 
Für Den Ausbau des Vereins und die Umsetzung von Projekten suchen wir Mitglieder und 
Menschen, die uns mit Zuwendungen unterstützen. 

Nach unseren neuen Statuten ist eine ordentliche Mitgliedschaft mit einer frei 
gewählten SPENDE (mindestens 10€ Jahresmitgliedsbeitrag) möglich. 
Die Statuten können hier downgeloadet werden: 
https://www.openlandlab.org/statuten/ 
 
Überweisungen an nachfolgendes Vereinskonto bitte mit Vermerk SPENDE oder 
MITGLIEDSBEITRAG versehen. 

 
Verein OpenLandLAB 
7512, Kirchfidisch, Hauptstrasse 8 
VOLKSBANK WIEN 
IBAN:  AT144300041516350000 
BIC:  VOPIAT2102G 
 
Spendenbescheinigung 

Wenn Du eine Spendenbescheinigung benötigst, wende Dich bitte an 

contact@openlandlab.org  

 
mfg, Leopold Zyka Gründer von OpenLandLAB und Mitinitiator von Smart Country. 

mailto:contact@openlandlab.org
https://www.openlandlab.org/statuten/
mailto:contact@openlandlab.org

